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SAUERNHEIM (Eig. Ber.)
Über zahlreiche Besucher beim traditionellen Osterfeuer am Ostersonntag konnten sich 
jüngst die Mitglieder des Schnauzclubs Sauernheim freuen.
Bei Bier, Bratwurst- oder Steaksemmeln sowie Kaffee und Kuchen verweilten viele Gäste bis 
in die späten Stunden am Feuer.
Leider wurden unserem Verein heuer sieben Kisten Getränke gestohlen, was wir sehr schade 
finden. Fazit: Trotz viel Arbeit, die in der Ausrichtung dieser Feierlichkeit steckt, hat es uns 
wieder einmal Freude bereitet für unsere Bürger das Osterfeuer auszurichten. 
Und wir freuen uns schon auf Ihren Besuch im nächsten Jahr!

Text + Foto: Kathrin Haumann / Schnauzclub Sauernheim

Osterfeuer in Sauernheim ein voller Erfolg

HOSENTAGEHOSENTAGEHOSENTAGEHOSENTAGE
Holt euch eure neue

Lieblingshose!
Jetzt auf jede bereits 

reduzierte Hose 10%
bis 30% sichern

Damen,Herren & Kinder
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WINDSBACH (Eig. Ber.) 
Ende März fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der HSG Windsbach 
im Schützenhaus statt. 
Anwesend waren 51 Vereinsmitglieder, 
Windsbachs 1. Bürgermeister Matthias 
Seitz und die drei Ehrenschützenmeister 
Jörg Huber, Hermann Scheiderer und 
Reiner Huber.
Manfred Eckert eröffnete die Versamm-
lung mit dem Bericht des 1. Schützen-
meisters. Nachdem auch die Berichte 
der Sportleitung, der Jugendleitung, des 
Schriftführers sowie des Kassiers ver-
lesen waren übernahm Dieter Heubeck 
das Wort und führte die Neuwahlen 
durch.  

Ehrungen und Neuwahlen bei der HSG Windsbach

Thomas Townson wurde als 2. Schützenmeister, Wolfgang 
Köstler als 3. einstimmig wiedergewählt. 
Desweiteren wurde noch wie folgt gewählt: 1. Schriftführerin: 
Katrin Schwab, 2. Schriftführerin: Anja Herbst, 2. Jugend-
leiter: Klaus Herbst, 1. Kassier: Peter Huber. Die ehemalige 
Kassenprüferin Birgit Reck wurde durch Dominik Appold 
ersetzt. 1. Sportleiter: Marco Meyer, 2. Sportleiter: Niclas 
Townson. 1. PC- Referent: Reinhold Eckert, 1. Rüstmeister: 
Günter Moises, 2. Rüstmeister: Christian Haumann. 1. Medi-
enwart: Kathrin Haumann.  
In den Gesellschaftsausschuss wurden ebenfalls einstimmig 
gewählt: Jürgen Huber, Hermann Beß, Günter Moises und 
Michaela Eckert. Nicht mehr zur Wahl standen Herbert Huber 
und Walter Strauß. Gemeinsam mit Matthias Seitz übernahm 
Schützenmeister Manfred Eckert die Ehrungen für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im Verein. 

Geehrte wurden: Eva Marie Bollmann, Andrea Huber, Jürgen 
Huber, Gertraud Stolz, Gustav Sandner.
Für ihren großen Einsatz bei der Ausrichtung des Gauschie-
ßens 2022 in Windsbach bedankte sich der Gau Ansbach mit 
der Verdienstnadel in Grün bei: Michaela Eckert, Reinhold 
Eckert, Helmut Eder, Christian Haumann, Kathrin Haumann, 
Peter Huber, Marco Meyer, Günter Moises, Katrin Schwab, 
Laura Schwab, Else Strauß, Walter Strauß, Niclas Townson, 
Nancy Trautner und Hermann Scheiderer. Die goldene Ehren-
nadel erhielten: Dieter Heubeck, Wolfgang Köstler, Birgit 
Reck und Konrad Weigel. Ehrenabzeichen der HSG Winds-
bach erhielten: Renate Willer und Elisabeth Moises. 1. Schüt-
zenmeister Manfred Eckert wurde die Verdienstnadel des 
Bayerischen Sportschützenbundes mit Urkunde verliehen.  

Text: Kathrin Haumann / Foto: Privat

HELE GmbH, Gutenbergstr. 16 , 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50. Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr.
Gültig vom 02.-31.05.2023 im Workwear-Shop. Solange Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Preise in € inkl. MwSt.

Super-
Birki, nur

33.63€
10%
RABATT

37.37

SUPER-
BIRKI

Arbeitsschutz-, Berufskleidung und mehr ...

Handschuhe 
CRISS CROSS, nur

1.79€

- nach EN ISO 20347:2012 OB E SRC
- auswechselbares Korkfußbett
- Sohle: PU, öl- und fettbeständig
- Obermaterial: PU (Polyurethan)

Handschuhe CRISS CROSS
- Grobstrickgewebe, mit beidseitiger 

PVC-Waffelmuster-Beschichtung
- flexibel und atmungsaktiv
- Tragekomfort durch nahtlose Verarbeitung
- Grifffestigkeit durch PVC- Waffelmuster
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Biete Vorbereitungskurse für: Matheprüfungen Mittlere Reife 
Realschule, Mittlere Reife Mittelschule und Quali

sowie „Bewerbungen schreiben“ an

E-Mail: info@pm-tgs.comTel: 09872 95690 -10 |
 

Sanitär
Heizung
Rohrleitungsbau
Trockenbau

Ihr Partner für:

Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 
90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 
und das gesamte Team stehen  

Ihnen für hochwertige Raum- und  
Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke
Malermeister | Prokurist

Marcel Khelifi
Malermeister Reparatur-Cafe 

jetzt auch 
in 

Neuendettelsau!

Erste „Reparaturstube“ in der Passage am 8. Mai. Die Repair-
Cafes in Heilsbronn, Herrieden und Sachsen b. A. haben es 
erfolgreich vorgemacht – ein Reparaturversuch von
ehrenamtlichen „Schraubern“ und Tüftlern lohnt sich oft für 
elektrische Kleingeräte. Nicht gleich wegwerfen, viele Dinge 
verdienen eine zweite Chance!
Im Bürgertreff in der Passage Neuendettelsau (Heilsbronner 
Str. 2) findet im ehemaligen Sanitätsladen am 8. Mai von 
18:00 bis 20:00 Uhr die erste Reparaturstube statt. Anschlie-
ßend soll jeden 2. Montag im Monat begutachtet, geschraubt 
und gebastelt werden. Die Initiatoren suchen noch ehrenamt-
liche Fachmänner (und Fachfrauen!), die aktiv mitschrauben. 
Bei Interesse einfach mal vorbeischauen!
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GOTTMANNSDORF (Eig. Ber.)
Mitte März fand die Mitgliederversammlung der ChorHarmonie 
Gottmannsdorf im Gasthaus Silberhorn statt. 2. Vorsitzende 
Alexandra Huber begrüßte zahlreiche aktive, passive und Ehren-
mitglieder.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde der aktive Sänger Günter 
Helmreich mit einer eigens gestalteten Urkunde geehrt. Unser 
ehemaliger aktiver Sänger und jetziges passives Mitglied And-
reas Helmreich bekommt seine Urkunde für 40 Jahre Mitglied-
schaft nachträglich überreicht. Dem langjährigen aktiven Sän-
ger und 2. Vorsitzenden der ehemaligen Harmonie Gottmanns-
dorf, Manfred Friedlein, wurde ebenfalls eine eigens gestaltete 
Urkunde für 50 Jahre Mitgliedschaft überreicht. Zusätzlich 
wurde er zum Ehrenmitglied der ChorHarmonie ernannt. Zuletzt 
konnten wir uns bei unserem Ehrenmitglied Georg Helmreich 
für 60 Jahre Mitgliedschaft mit einer Urkunde bedanken.
Anschließend standen Neuwahlen der gesamten Vorstand-
schaft und der Kassenprüfer an. Nachdem bereits 2022 der 
1. Vorsitzende Stephan Götz aus gesundheitlichen Gründen 
seinen Rücktritt erklärt hatte, übernahm dieses Amt bis heute 
kommissarisch unsere 2. Vorsitzende Alexandra Huber. Lei-
der stand auch sie nicht mehr zur Wiederwahl. Nach einigen 
Gesprächen erklärten sich drei aktive Sänger/innen bereit, das 
Amt zusammen als Kollektiv auszuüben. Hierfür war jedoch 
eine Satzungsänderung nötig, die an der Mitgliederversamm-
lung verlesen und einstimmig beschlossen wurde. Daraufhin 
konnten Selina Hofmann, Nadine Blümlein und Werner Silber-
horn als zukünftige Chorsprecher/innen gewählt werden. Kas-

Ehrungen und Neuwahlen bei der ChorHarmonie Gottmannsdorf

Die neu gewählte Vorstandschaft von links nach rechts: Selina Hofmann, 
Werner Silberhorn, Klaus Silberhorn, Nadine Blümlein, Andrea Hofmann.

MERKENDORF
Mit einem Konzert hießen Abituri-
enten des Gymnasiums Carolinum 
Ansbach den nahen Lenz willkommen. 
„Auch wenn es draußen nicht nach 
Frühling aussieht, soll er doch im 
Bürgerzentrum sein“, wünschte sich 
Bürgermeister Stefan Bach in seiner 
Begrüßung. Den musikalischen Rei-
gen eröffnete Marlene Davignon am 
Klavier mit einer Interpretation von 
„Arabesquo No. 1“ von Claude Debus-
sy. Anja Steigner trat im Duett mit 
Veronika Eismont auf. Dabei harmo-
nierten Klarinette und Klavier perfekt 
miteinander. Ihrer Gitarre entlockte 
Marleen Deininger im weiteren Ver-
lauf des Nachmittags perfekte Töne des Werkes „Sontanina“ 
des schlesischen Lautenisten Esaias Reusner. Den ersten Teil 
beschloss Lena Uebelhör an der Violine mit einem Werk des 
großen Barockmeisters Johann Sebastian Bach. Nach der 
Pause hatte Lokalmatador Maximilian Argmann seinen Auf-
tritt. Der Bariton brachte mit Christine Rahn am Klavier etwa 
Mörike-Lieder vertont von Hugo Wolf dem zahlreich erschie-
nen Publikum zu Gehör. Bürgermeister Bach zeigte sich vom 
Können der Abiturienten begeistert. „Ihr hättet alle bei mir 
bestanden“, gab der Rathauschef den Schülern mit auf dem 
Weg, deren Auftritt in Merkendorf die „Generalprobe“ vor den 
Abi-Prüfungen im Fach Musik gewesen sei.

Den Frühling musikalisch begrüßt

senwartin Andrea Hofmann und Schriftführer Klaus Silberhorn 
stellten sich ebenso zur Wiederwahl wie die beiden Kassenprü-
fer Willi Helmreich und Dieter Steiner. Alle Kandidatinnen und 
Kandidaten wurden jeweils einstimmig mit je einer Enthaltung 
in ihren Ämtern bestätigt.         Text + Fotos: K. Silberhorn

Der Ansbach Mäzen Friedrich Hilterhaus unterstützte die 
musikalische Stunde mit seiner Stiftung und rief den versam-
melten Besuchern zu: „Heute bin ich auch ein Merkendorfer.“

Text + Fotos: Daniel Ammon
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Tagespfl ege Burgblick - 
sicher gut betreut.

Terminvereinbarung unter: 
�     09178 30399-10 
@  tapf-abenberg@brk-suedfranken.de
www.kvsuedfranken.brk.de

Kostenfreier Schnuppertag!

Industriestraße 20     91126 Rednitzhembach     |     0 91 22 . 60 85 68
info@cm-beregnungstechnik.de      www.cm-beregnungstechnik.de

Lust auf
mehr Freizeit?mehr Freizeit?
› BEREGNUNGSTECHNIK   › PUMPENTECHNIK

PLANUNG, BERATUNG
& INSTALLATION VON
BEREGNUNGSANLAGENcm+

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Als sich am 18. März die Türen der DJK-Halle für die zahlrei-
chen Besucher öffneten, warteten viele gut gefüllte Tische 
mit verschiedensten Artikeln für Kinder auf die Interessierten. 
Ein Großteil dieser Artikel fand einen neuen Besitzer und wird 
somit auch zukünftig wiederverwendet.
Neben Kleidung und Spielwaren fanden auch die selbstgeba-
ckenen Kuchen großen Anklang. Ein großer Dank gilt hierfür 
allen fleißigen Bäckerinnen und Bäckern! 
Das neue Team vom Kinderbasar bedankt sich bei allen 
Helfern, Verkäufern und Besuchern, sowie dem alten Team 
für die tatkräftige Unterstützung. Seit diesem Jahr sind wir 
Mitglied im Förderverein Kita St. Stilla e.V., welcher uns bei 
organisatorischen Angelegenheiten unterstützt.
Der Herbst- und Winterbasar findet am 7. Oktober 2023 in 
der DJK-Halle statt. Auch hier freuen wir uns wieder über 
jede helfende Hand. Sprecht uns gerne persönlich an oder 
schreibt uns unter basar-we@gmx.de. 

Foto: Silke Lutz / Kinderbasarteam

Frühjahrsbasar in Wolframs-
Eschenbach wieder ein Erfolg
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Erleben Sie ab sofort

bei uns die neuen Marken!

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Die Wettervorhersage wollte das Event ins Wasser fallen 
lassen. 100% Regen und Wind bei 6°C von 13 bis 17 Uhr. Ver-
ständlich, dass zu krankheitsbedingten Absagen weitere 
wegen dem Wetter kamen. Aber der Osterduathlon war 
geplant – und der Regen blieb aus.
Die Kälte und den Wind kannten wir schon aus dem letzten 
Jahr, somit waren wir geübt. Ab 12 Uhr kamen Helfer und 
Teilnehmer an der Hohenzollern-Halle an. Die einen machten 
sich für ihre Position fertig und die anderen planten im Kopf 
schon den Lauf. Das ganze Treiben konnten sich die ersten 
Zuschauer ganz aus der Nähe anschauen, ein Vorteil unserer 
kleinen Strecke hier in Heilsbronn. Mit dem Erklingen der 
ersten Musik stieg auch langsam die Aufregung und das, 
zugegeben, auf allen Seiten. Zu den Startnummern gab es 
dann noch Äpfel und Bananen, die von REWE Stolpowski zur 
Verfügung gestellt wurden. Vitamine waren bei dem Wetter 
mehr als wichtig.

2. Osterduathlon in Heilsbronn

Es gab dann den ganzen Nach-
mittag über vier tolle Rennen zu 
bestaunen. Feedback von Teilneh-
mern und Zuschauern: Eine schö-
ne, kleine Sportveranstaltung, bei 
der jeder teilnehmen kann. Abge-
rundet wurden die Zieleinläufe 
der Sportler mit Urkunden und 
Medaillen. Die Siegerinnen und 
Sieger der einzelnen Altersklas-
sen konnten sich auch über einen 
Pokal freuen.

Wir bedanken uns bei der Stadt Heilsbronn, dem Bauhof, dem 
Turnverein Heilsbronn, dem 1. FC Heilsbronn, der Bäckerei 
Grinda, Kupfers Metzgermarkt, bei der Firma Geissler, den 
Zuschauern, den Teilnehmern und ganz besonders den Hel-
fern. Jedes Puzzleteil ergibt am Ende die fantastische Sport-
veranstaltung. Die Ergebnisse und weitere Läufe sind unter 
www.heilsbronn-läuft.de zu finden. Wir kommen 2024 wieder!

Text: Carolin und Michael Korol / Fotos: Ralf Hanisch

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Einrichtungsleitung Karin Weeger und Pflegedienstleitung 
Jennifer Gushiken konnten sich für 30 Jahre Mitarbeit bei 
Elvira Karl und für 10 Jahre Mitarbeit bei Dagmar Feuchter 
bedanken.
Frau Karl ist sowohl im Pflegebereich als auch in der sozialen 
Betreuung tätig. Frau Feuchter ist Pflegefachkraft und beglei-
tet zusätzlich die Funktionen der stellvertretenden Wohnbe-
reichsleitung und Hygienebeauftragten.

Foto: Heidi Jank

Ehrung von langjährigen 
Mitarbeiterinnen im Senioren-
Wohnen Wolframs-Eschenbach

Chemnitzer Str. 33
91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722

• Lack Scheibenreparatur • Tönungsfolieneinbau
• KFZ - Ersatzteile• Dellenentfernung • Scheinwerfer

- und
aufbereitung

• Unfallinstandsetzung

Fahrzeugaufbereitung
Lack-Versiegelung

�Innen- und Außenreinigung
Ceramic- u. Nanoversiegelung
Waschen & Polieren
Lederpflege

�
�
�
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Theatergruppe Florian

Lichtenau

- Du hast Lust in ve
rschiedene Rollen zu schlüpfen?

- Du hast Lust Dich zu verwandeln?

- Du hast Lust ein P
ublikum zu unterhalten?

- Du hast Spaß daran Deine Facetten
 zu zeigen 

  die sonst nie 
zum Vorschein kommen?

Kontakt:
Anita Köhn, 0160-8508970

koehnan@t-online.de 

Wir

suchen

DICH!

Bitte

melden!
Wir freuen

uns auf

DICH!

- Wir bieten ja
hrelange Bühnenerfahrung!

- Wir bieten Spaß am Spiel!

- Wir bieten regelmäßige Proben und Unterstützung

  darüber hinaus!

- Gemeinsam sind wir stark kreativ!

www.theatergruppe-orian-lichtenau.de

ABENBERG (Eig. Ber.)
Vorsitzende Inge Strobel konnte zur Generalversammlung des 
SV Abenberg eine Vielzahl von Mitgliedern begrüßen. In ihrem 
Bericht war die Erleichterung spürbar, dass nunmehr wieder 
Normalität im Verein angekommen ist und wieder Leben in den 
Räumen stattfindet. 
Auch außerhalb der Abteilungen, wird von Seiten des Haupt-
vereins immer viel organisiert und geplant. So wurde im 
vergangenen Jahr eine neue Genehmigung für den Brunnen 
eingeholt, eine Gaststättenerlaubnis wurde für den SV Aben-
berg beantragt und nunmehr mit allen Auflagen erhalten. Auch 
das Thema Energiesparen wird in Angriff 
genommen und sämtliche Leuchtmittel 
werden nach und nach auf LED umge-
stellt. Es wird auch in nächster Zeit die 
neue Internetseite online gehen, auf der 
dann das gesamte Programm des Vereins 
zu finden sein wird. Für die einzelnen 
Abteilungen berichten die Abteilungsleiter 
selbst. Bei den Mitgliedsehrungen wurden 
für 10 Jahre geehrt: Brändl Rosa-Marie, 
Burkhardt Nina, Gabriel Alexander, Lorenz 
Jennifer, Oltmanns Niklas, Schübel Hanna, 
Weyher Miriam, Wittmann Mira. 

Für 25 Jahre: Brandl Nicole, Klimm Martin, 
Lechner Dominik, List Christian, Schmidt-
peter Maria. 

Für 40 Jahre: Bayer Inge, Berthold Erna, 
Brechtelsbauer Jutta, Feierlein Petra, 

Zahlreiche Ehrungen beim Sportverein Abenberg

Fischer Anne, Friedrich Stilla, Friess Carmen, Horst Ilse, Huf-
mann Klara, Kattinger Georg, Klimm Edeltraud, Martin Walbur-
ga, Mayer Helga, Paul Ingrid, Paul Käthe, Pospischil Robert, 
Riepel Marianne, Schreiber Rita, Seitz Heidelies, Tautz Adel-
heid, Wettengel Anneliese, Wiedmann Jutta, Zucker Roland.

Für 50 Jahre: Büchler Konrad, Walter Karlheinz. Für 60 Jahre: 
Draxler Arthur, Strobel Roland. Für sage und schreibe 75 Jahre 
im SV Abenberg konnte Nagel Josef geehrt werden!

Text: Inge Strobel / Foto: SV Abenberg
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NEUENETTELSAU (Eig. Ber.)
Die Demenz eines Angehörigen ist für die Familie oft eine große 
Herausforderung. Durch stundenweise Unterstützung im Alltag 
können Demenzbegleiter die Familien entlasten. Das nötige 
Hintergrundwissen, um Menschen mit Demenz gut zu beglei-
ten haben 11 Teilnehmerinnen jetzt in der Helferschulung der 
Diakoneo Fachstelle für pflegende Angehörige Neuendettelsau 
erlernt. „Der Bedarf an Unterstützung bei der Betreuung und in 
der Haushaltsführung wächst stetig. Umso mehr freut es uns, 
dass die Nachfrage an der Helferschulung diesmal besonders 
hoch war“, berichtet Christiane Schuh, die die Schulung gemein-
sam mit Brigitte Völkert hält. Schwerpunkte der Schulung sind 
das Krankheitsbild „Demenz“, der Umgang mit den Betroffenen, 
rechtliche Grundlagen sowie die Unterstützung im Haushalt. 
Das Schulungsangebot richtet sich zum einen an Menschen, die 
gerne als freiwillige Helfer Einsätze zur stundenweisen Entlas-

Diakoneo Fachstelle für pflegende Angehörige hat 
11 Demenzbegleiterinnen ausgebildet

Die beiden Kursleiterinnen Christiane Schuh (unten rechts) und 
Brigitte Völkert (unten links) überreichten die Zertifikate.

tung im häuslichen Umfeld, einer Betreuungsgruppe oder Tages-
pflege übernehmen möchten. „Seit zwei Jahren qualifizieren wir 
auch Mitarbeitende, die über Diakoniestationen in den Einsatz 
gehen, um Angehörige mit der Übernahme der hauswirtschaft-
lichen Leistungen zu unterstützen“, sagt Christiane Schuh. Die 
Begleitung bei der Haushaltsführung unterrichtet eine Hauswirt-
schaftsmeisterin. 
„Die Helferinnen und Helfer unserer Fachstelle übernehmen 
aber weiterhin die Betreuung im häuslichen Umfeld“, betont 
sie. Für die nächste Schulung, die im Oktober beginnt, können 
sich Interessierte jederzeit anmelden. Die Schulungstage finden 
am 21. und 28. Oktober sowie am 4. und 11. November statt. Der 
Abschlusstag ist der 14. November. Weitere Informationen unter 
Tel. 09874/85555; E-Mail: angehoerigenberatung.ansbach@diako-
neo.de  
      Foto: Diakoneo / Birgit Bischoff
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Raiffeisenbank Windsbach
Hauptstraße 21
91575 Windsbach
Tel. 09871/707-129
steffen.weiss@rb-windsbach.de

Raiffeisenbank Sachsen
Hauptstraße 22
91623 Sachsen b. A.
Tel. 09827/92789-11
andreas.eder@rb-windsbach.de

Raiffeisenbank Sachsen 
Hauptstraße 22 
91623 Sachsen b. A.
Tel. 09827/92789-10 
joachim.vogl@rb-windsbach.de

Sie wollen Ihr Immobilienobjekt verkaufen?
Egal, ob Wohnung, Haus oder landwirtschaftliche Fläche:
Wir sind Ihre Immobilienprofis vor Ort!

RVD GmbH   w   Hauptstraße 21  w  91575 Windsbach
Tel. 09871 / 707-0  w   info@rb-windsbach.de  

Joachim Vogl
Bereich Sachsen, Heilsbronn & Umgebung

Steffen Weiß
Bereich Windsbach & Umgebung

Andreas Eder
Bereich Dietenhofen & Umgebung

Eine Tochtergesellschaft der Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach eG

Der 1. FC Heilsbronn 
lädt am 18. Mai 

alle jungen Fußballer
der Jahrgänge 

2016, 2017 und 2018 
ein, um die ersten 

Schritte im Fußball 
auszuprobieren. 

Schnuppertraining beim 
1. FC Heilsbronn 

am 18. Mai

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Ketteldorfer Eck. 
Unserer Trainer sind lizensierte Kinderfußballtrainer und freu-
en sich auf Dich! Komm einfach in Sportklamotten und bring 
etwas zum Trinken mit. Im Anschluss an das Schnuppertrai-
ning wird für alle Kinder, Trainer und Eltern gegrillt. 
Alle Kinder erhalten zusätzlich eine kleine Überraschung als 
Dankeschön für die Teilnahme!                Foto: Privat
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HEILSBRONN
Über eine Spende von 5200 Euro für ihr neues Bläserklas-
senprojekt dürfen sich die Verantwortlichen der Stadtkapelle 
Heilsbronn e. V. freuen. Für „drei ordentliche Instrumente“ 
habe das Geld aus der Sparkassenstiftung ausreichen sol-
len, so Werner Frieß, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Ansbach, der den dadurch eher ungewöhnlichen Betrag über-
reichte und von Claus Bernecker, dem musikalischen Leiter, 
auch gleich probeweise ein Euphonium in die Hand gedrückt 
bekam.
So eine „Minituba“ soll neben einem Waldhorn und einer 
Trompete von dem Geld angeschafft werden. Frieß betonte, 
wie wichtig der Sparkasse die Förderung der regionalen Kul-
tur und da besonders der Kinder und Jugendlichen sei. Vor 
allem nach den Coronajahren sei es essentiell, die Jungen 
und Mädchen wieder zu Aktivitäten außerhalb der vier Wän-
de zu bewegen. Dem schloss sich Bürgermeister Dr. Jürgen 
Pfeiffer mit herzlichem Dank von Seiten der Kommune an, 
die leider nicht mehr alles, was wichtig sei, aus eigener Kraft 
unterstützen könne. Bernecker als musikalischer Leiter und 
Wolfgang Prager als Vereinsvorsitzender bedankten sich herz-
lich für die Spende. Ohne diese und weitere Sponsoren könne 
das Projekt nur schwer durchgeführt werden. Auch Johanna 
Prager als Vertreterin der Vereinsjugend und Vorsitzende des 
Heilsbronner Jugendrates, freute sich mit den anderen. 
Das Bläserklassenprojekt ist eine Kooperation der Musik-

Schöne Spende für „drei ordentliche Instrumente“

schule (in Trägerschaft der Stadtkapelle) mit der Grundschule 
Heilsbronn. Drei Jahre lang, von der 2. bis 4. Klasse, werden 
14 Kinder in zwei Schulstunden pro Woche von Lehrkräften 
der Musikschule an Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trom-
pete, Horn, Posaune und Euphonium unterrichtet. Die Inst-
rumente werden für diese Zeit von der Musikschule leihweise 
gestellt. Die erste Runde beginnt im Herbst; zwei weitere Blä-
serklassen sollen dann ab Schuljahr 2024 bzw. 2025 folgen. 
Auf dem Foto (v. l.): Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer, Claus 
Bernecker, Vorstandsvorsitzender Werner Frieß, Wolfgang 
und Johanna Prager.      Text + Foto: Susanne Hassen

HEILSBRONN (Eig. Ber.) 
Die Abteilung Fußball des 1. FC Heilsbronn ist sehr stolz dar-
auf, ein weiteres ortsansässiges Unternehmen in der Sponso-
renfamilie willkommen heißen zu dürfen. 
Das Beauty-Line Kosmetikstudio Natalie Keller hat unserer 
1. Mannschaft neue Aufwärmshirts und Aufwärmjacken zur 
Verfügung gestellt.
Die Inhaberin des Studios, Natalie Keller, betreibt das Kos-
metikstudio bereits seit 2016 in der Hauptstraße 19 in Heils-
bronn. Gerne ist Frau Keller euer Ansprechpartner für Kosme-
tik- und apparative Kosmetikbehandlungen, Nagelmodellage, 
Fußpflege sowie bei Verschönerungen wie z.B. Wimpernver-
längerung.
Wir bedanken uns vielmals bei Natalie Keller für ihr Enga-
gement beim 1. FC Heilsbronn! Auf dem Foto von links nach 
rechts: Spieler Franz Scheidler, Natalie Keller und Abteilungs-
leiter Fußball Bernd Scherzer.

Foto: Alexander Nikitenko

Neue Aufwärmshirts und 
Aufwärmjacken für 
die 1. Mannschaft
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NEUSES bei WINDSBACH (Eig. Ber.)
Seit über 75 Jahren begeistern die vielen technischen Vorteile 
wie Leistungsstärke, Zuverlässigkeit, Komfort und Qualität der 
Ferguson bzw. Massey Ferguson Traktoren weltweit die Land-
wirte und Fans.
Aus diesem Grund hat sich vor ca. 20 Jahren deutschlandweit 
eine Ferguson-Interessengemeinschaft zusammengefunden, 
welche mittlerweile aus ca. 70 Mitgliedern besteht. Diese hält 
jährlich einmal im Süden und einmal im Norden Deutsch-
lands einen „Ferguson Stammtisch“ ab. 
Heuer erklärten sich die Brüder Gerhard und Werner Ammon 
mit Familien aus Neuses bei Windsbach bereit, das Treffen für 
den Süden Mitte April durchzuführen. Die Ausrichter stellten 
eine beachtliche Sammlung an alten Ferguson Traktoren - 

Ferguson-Freunde zu Gast in Mittelfranken

Legendär: Ferguson TE20 – hier mit angebauter Kartoffellegemaschine 
– begeisterte die Landwirte und Fans damals wie heute gleichermaßen 

(Produktionszeitraum 1946-1956).

angefangen vom Ferguson TE 
20 (little grey fergie) bis zum 
Massey Ferguson 188 aus. 
Auch etliche Anbaugeräte 
des Ferguson Systems wie 
Bananenlader, Pflüge, Grub-
ber, Erdbohrer, Ferguson Hitch Kipper etc. sorgten bei den 
Ferguson Freunden für Gesprächsstoff. Ein Biogasbetrieb aus 
Reuth stellte einen Hightech Schlepper mit über 300 PS zur 
Verfügung. Von der Baywa Ansbach wurde ebenfalls ein MF 
Schlepper der neuesten Generation zur Ansicht bereitgestellt. 
Mitglieder, die u.a. aus Westphalen, dem Sauerland, dem 
Saarland, vom Bodensee, Österreich und sogar aus Frank-
reich anreisten, freuten sich auf den Tag und verbrachten 

gesellige Stunden bei guter Bewirtung. Die traditionell auf-
gestellte Spendenbox wurde großzügig gefüllt (700 Euro) und 
soll den Menschen im Ahrtal zugutekommen. Gerhard und 
Werner Ammon freuten sich riesig, dass „ihr Stammtisch“ 
von den Mitgliedern und Bekannten gut besucht wurde und 
sprachen ihren Dank aus.                Fotos: Privat
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MIT WOLF SICHER
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen!
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ihr Ansprechpartner: Sven Egelkraut | 91575 Windsbach
Mobil 0173 3813207 | sven.egelkraut@wolfsystem.de | www.wolfhaus.de

MITTELESCHENBACH: Zur Jahreshauptversammlung lud 
der VdK-Ortsverband ein, und Vorsitzende Heidi Arnold konn-
te neben vielen aktiven Mitgliedern auch den stellvertreten-
den Kreisvorsitzenden Willi Piott begrüßen.
Aus ihrem Tätigkeitsbericht erfuhr man unter anderem, dass 
der neu ins Leben gerufene Begegnungsnachmittag von 
den Mitgliedern sehr gut angenommen wurde. Ferner wurde 
an drei Vorstandsitzungen und an fünf Betreuersitzungen 
teilgenommen. Für die verstorbenen Mitglieder wurden Mes-
sen gehalten und bei 12 runden Geburtstagen schaute man 
ebenfalls mit einem kleinen Präsent vorbei. Auch die Kranken 
und alten Mitglieder freuten sich über den Besuch und in der 
Weihnachtszeit bekamen die behinderten Mitglieder einen 
Gutschein. Der Vereinsausflug nach Nördlingen zum dortigen 
Weihnachtsmarkt war mit 52 Personen gut angenommen, 
auch bei der letzten Weihnachtsfeier war man mit 44 anwe-
senden Mitgliedern sehr zufrieden. Der stellvertretende Kreis-
vorsitzende Willi Piott ging in seinem Referat auf folgende 
Themenbereiche ein: das Rentensystem und die Altersarmut, 
er bat die Mitglieder die Möglichkeit der Antragstellung auf 
Grundsicherung zu nutzen, des Weiteren sprach er die Pfle-
geversicherung an und die Nächstenpflege. Piott konnte im 
Anschluss zusammen mit der Vorsitzenden Heidi Arnold noch 
zahlreiche Mitglieder ehren: für 10 Jahre waren dies Roland 
Dorsch, Roswitha Hirsch und Hans-Günter Hirsch. Für 20 
Jahre Rudolf Seitz, Marianne Lederer, Johann Lang und Hans 
Buckel, sowie für 30 Jahre Mitgliedschaft Rudolf Lederer, 
Josef Dörr, Johann Nießlein und Emilie Schneider, sowie für 
50 Jahre Ludwig Bosch. Leider waren von den zu Ehrenden 
nur zwei anwesend. 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
beim VdK Mitteleschenbach

Bei den Neuwahlen ergab sich folgendes Ergebnis: 1. Vorsit-
zende bleibt Heidi Arnold, 2. Vorsitzender ist Karl Wittmann, 
Schriftführerin ist Sonja Einzinger, Kassiererin bleibt Anita 
Hirsch, als Frauenbeauftragte kommt Katharina Hettinger 
und als Beisitzer fungieren Margitta Schöninger, Evi Bußinger 
und Robert Heim. Bei der gleich mit abgehaltenen Delegier-
tenwahl zum Kreisverbandstag wurden Heidi Arnold und Ani-
ta Hirsch gewählt. Der langjährige Schriftführer Josef Kopp 
stellte sich heuer nicht mehr zur Wahl, ihm überreichte Heidi 
Arnold ein kleines Geschenk als Dank und Anerkennung für 
24 Jahre ehrenamtliches Wirken beim VdK Mitteleschenbach.

Text + Foto: ma
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MERKENDORF 
Am Ostersonntag spielte der Mer-
kendorfer Posaunenchor im Garten 
des Senioren-Wohnheims Wolf-
rams-Eschenbach. In 14-tägigem 
Rhythmus machen die Bläserinnen 
und Bläser immer Sonntagvormit-
tags den Heimbewohnern und den 
Mitarbeitern eine musikalische 
Freude. 
Seit den Corona-Beschränkungen, 
nach denen keine Gottesdienste 
mehr in der Einrichtung gefeiert 
werden duften, spielen nun die 
Posaunisten im Garten der Einrich-
tung. An Zuhörern mangelt es nicht, und bei warmen Tempe-
raturen sitzen die Senioren auf den Balkonen oder auch im 
Garten. Wenn dann das „Großer Gott wir loben dich“ erklingt, 
wird gerne mitgesungen.
In den Sommermonaten ab Pfingstsonntag finden wieder 
die See-Gottesdienste am Altmühlsee statt, wie Chorobfrau 
Karin König mitteilt. Jeden Sonntag begleitet ein anderer 
Posaunenchor aus dem Dekanat Gunzenhausen, zu dem die 
Kirchengemeinde Merkendorf gehört, oder aus einem Nach-
bardekanat den Gottesdienst am Altmühlsee. 

Posaunenchoreinsatz im Seniorenheim 

Beginn ist jeweils um 11:00 Uhr auf dem Kreuzhügel bei der 
Vogelinsel in Muhr am See. 
Am Sonntag, 9. Juli 2023 ist der Merkendorfer Posaunenchor 
an der Reihe, wie König erklärt. Dazu wird ein Urlaubspfarrer 
geistliche Worte an der aufgebauten Schäferwagenkirche 
sprechen.

Text: Daniel Ammon / Foto: Karin König

Der Merkendorfer Posaunenchor spielt regelmäßig, wie jüngst an 
Ostern, im Seniorenheim Wolframs-Eschenbach.

IMMELDORF (Eig. Ber.)
Die Mitglieder des Gewerbeverbands Lichtenau-Sachsen 
treffen sich regelmäßig zum Austausch und gegenseitigen 
Kennenlernen bei Mitgliedsbetrieben. Der Gewerbeverband 
hat über 100 Mitglieder in Lichtenau und Sachsen, in den 
unterschiedlichsten Branchen.
Im ersten Quartal fand das GvLiSa-Networking bei der Firma 
B+Z Kunststofftechnik-Metallbau GmbH in Lichtenau statt. 
Vor rund 25 Jahren gründete Maschinenbautechniker Karl-
Hermann Bayer gemeinsam mit seinem Schwiegersohn, 
Metallbaumeister Markus Zöllner, den Familienbetrieb in 
Immeldorf. Der Metallbau ist einer der ältesten Handwerksbe-
rufe. Ab dem 14. Jahrhundert bildeten die Kleinschmiede ihre 
eigene Zunft.
Bei der Betriebsführung wurde der hochmoderne Maschi-
nenpark, der Lackierraum und das Leistungsspektrum von 
Geschäftsführer Markus Zöllner vorgestellt. Zum Beispiel 
individuell gefertigte Geländeranlagen, Stahltreppen, Glas-
fassaden und Anlagenbau für kommunale Einrichtungen. Mit 
Lieferengpässen hat die Firma wenig Probleme, da sie seit 
Jahren fest mit den Lieferanten zusammenarbeitet und ein 
partnerschaftliches Verhältnis hat.
Beim anschließenden Abendessen wurden viele Kontakte 
intensiviert und gute Gespräche über die aktuelle Wirt-
schaftslage geführt. Der Abend wurde als guter Erfolg ange-
sehen und die Mitglieder vom Gewerbeverband freuen sich 
schon auf das nächste GvLiSa-Networking.

Text: Norbert Häßlein / Foto: GvLiSa

GvLiSa-Business-Network in 
Lichtenau

Die Partnerschaft lädt ein
Deutsch-Französisches Gala-Konzert am 20. Mai

Der Partnerschaftskreis, der 
seit 23 Jahren freundschaftliche 
Verbindungen zu Donzenac im 
Limousin in Frankreich unterhält, 
lädt am 20. Mai zu einem deutsch-
französischen Gala-Konzert in die 
DJK-Halle in Wolframs-Eschen-
bach ein.
Paul Beynet und seine Gattin, 
Maria Merante, (beide sind begna-
dete Musiker der klassischen 
Musik) präsentieren französische 
Volkslieder. Paul Bennet, der 
Sohn des ersten Vorsitzenden der 
Jumelage aus Donzenac, Pierre 
Beynet, spielte bereits mit vier 
Jahren Stücke von Beethoven am 
Klavier. Seine Eltern förderten sei-
ne Begabung. Heute unterrichtet 
er an der Hochschule in Paris. 
Hier lernte er auch seine Frau 
Maria Merante, eine Opernsängerin mit einer beeindruckenden 
Stimme, kennen. Paul verzauberte uns bereits in den ersten 
Jahren unserer Partnerschaft mit seinen musikalischen Künsten 
am Klavier. Auch in Ansbach präsentierten die beiden, noch 
vor Corona, ihr musikalisches Können und ernteten tosenden 
Applaus. Den deutschen Teil des Programes übernehmen Chris-
toph von Weitzel und sein Begleiter am Klavier, Ulrich Pakusch. 
Die beiden Musiker kommen aus Bad Windsheim und gestalten 
den Abend mit bekannten Volksliedern auf ihre ganz persönliche 
Weise. Christoph von Weitzel, bekannt auch durch seine Konzer-
treihe bei der Hilterhausstiftung in Ansbach, führt auf humorvol-
le Weise durch das gesamte Programm. 
Im Rahmen der Völkerverständigung, insbesondere durch die 
Förderung der Städtepartnerschaften, unterstützt auch der 
Bezirk Mittelfranken und der „Deutsch-Französische Bürger-
fonds“ solche kulturellen Veranstaltungen. Musik versteht jeder, 
auch ohne Sprachkenntnisse, und sie verbindet Menschen.  
      Foto: Privat
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Die neue Ballsportart „Geh-Fußball“ ist eine Variante 
des Fußballs für Menschen, die aufgrund mangeln-
der Mobilität oder aus anderen Gründen nicht in der 
Lage sind, den traditionellen Fußball zu spielen. 
Jeder ist willkommen, freitags ab 18 Uhr, am SV-
Sportplatz, Spalter Straße 64. Auch das gesellige 
Beisammensein wird gepflegt, kommt einfach vor-
bei und macht mit! 
Infos bei Arthur Draxler, Tel. 09178/1369.

Dance Fitness for Kids von 4 – 11 Jahre: Ab 8. Mai 
jeden Montag von 16.45 bis 17.30 Uhr. Kommt am 8. 
Mai einfach mal zum Schnuppern vorbei! Mit Musik 
und Bewegung rein in den Sommer! Infos bei Sabri-
na Strobel, Tel. 0151/16528730.

NEU beim SV Abenberg: 
Geh-Fußball + 

Dance Fitness for Kids

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Nach Jahren coronabedingter Einschränkung konnten die 
Senioren vom SeniorenWohnen Wolframs-Eschenbach wieder 
ein klangvolles Frühlingsfest mit Friedas Akkordeongruppe 
genießen.
Zur besten Kaffeezeit wurden duftender Kaffee und leckere, 
selbstgebackene „Rösle“ und „Kopferkissli“ gereicht. Nach 
dieser Stärkung wurde kräftig mitgesungen, geschunkelt und 
applaudiert. Ein großer Dank geht an Frieda und ihre Akkorde-
onspieler/innen sowie an die vielen ehrenamtlichen Helferin-
nen für diesen gelungenen Nachmittag.         Foto: Heidi Jank

Musikalisches Frühlingsfest für 
die Senioren
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Im Löhe-Zeit-Museum des Heimat- und Geschichtsvereins 
Neuendettelsau wurde die 56. Sonderausstellung „Dettelsau 
im Wandel der Zeit“ eröffnet. Vereinsvorsitzender Dr. Her-
mann Vorländer dankte Fabrizio Colosimo und Martin Vollet 
für die interessante Gegenüberstellung von wichtigen Gebäu-
den in Neuendettelsau früher und heute.

Eröffnung der 
56. Sonderausstellung 
im Löhe-Zeit-Museum

„Dettelsau im Wandel der Zeit“

Von rechts: Museumsleiter Frank Landshuter, Fabrizio Colosimo, 
Bürgermeister Christoph Schmoll, Dr. Hermann Vorländer und 

Martin Vollet.

Er verwies auf das 25jährige Jubiläum, 
das das Museum in diesem Jahr begeht. 
„Nichts ist so beständig in Neuendettelsau wie der Wandel“ 
- mit diesen Worten begann Martin Vollet seine Einführung in 
die Ausstellung. 
Er kritisierte, dass einige historische Gebäude in Neuendet-
telsau unnötigerweise abgerissen und durch „unansehnliche 
Betonbunker“ ersetzt wurden. „Wenn es so weiter geht, wird 
Neuendettelsau sein historisches Gesicht letztendlich ganz 
verlieren“, mahnte Martin Vollet. Bürgermeister Christoph 
Schmoll sagte in seinem kurzen Grußwort dem Verein seine 
Unterstützung bei den gemeinsamen Bemühungen um den 
Erhalt des Ortsbildes zu. Museumsleiter Frank Landshuter 
dankte für die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. 
Er lud alle Interessierten zum Besuch des Museums jeweils 
sonntags 14-17 Uhr bis 3. September ein.
      Text: Dr. Hermann Vorländer / Foto: Jörg Schäfer
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-George Eliot-
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Unsere Pluspunkte –  

Ihre Perspektive

Jetzt
bewerben!

Für das SeniorenWohnen  
Wolframs-Eschenbach  
suchen wir ab sofort:

Betreuungskraft 
nach § 43b in Teilzeit

Wolframs-Eschenbach
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

SeniorenWohnen Wolframs-Eschenbach
Karin Weeger, Einrichtungsleitung
Obere Vorstadt 4, 91639 Wolframs-Eschenbach 
Tel.: 09875 - 9771-11, bewerbung@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 
Ausführliche Informationen zu den  
Stellen angeboten erhalten Sie unter:
www.bewerbung-altenpflege.de

17
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GERBERSDORF
Nun erwacht die Natur mit aller Kraft aus ihrem Winterschlaf und lässt 
das frische Grün, die bunten Blüten und Blumen neu aufgehen. Da 
macht es wahrlich Freude seine Wanderschuhe zu schnüren und ein-
fach hinaus in die Natur zu gehen. Und dem Spaziergänger fällt beim 
Anblick der wieder ergrünenden Natur gleich das alte Volkslied „Das 
Wandern ist des Müllers Lust“ aus dem Liederzyklus „Die schöne Mül-
lerin“ ein. Der Komponist Franz Schubert vertonte vor genau 200 Jahren 
das Gedicht von Wilhelm Müller für seinen Zyklus. Unser Bild entstand 
in der aufblühenden Natur zwischen Gerbersdorf und Merkendorf.

Text + Foto: Daniel Ammon

Aufblühende Natur
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Wir bieten Dir:
• Vergütung auf Industrieniveau
• Gute Zukunftsperspektiven
• Notengeld
•  Ausbildung in einem modernen 

Handwerksbetrieb

Was bringst Du mit:
• Lust auf Technik
• Spaß am handwerklichen Arbeiten
• Technisches Verständnis
• Teamfähigkeit
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit

www.elektromotoren-rock.de

Bewerbungsunterlagen an info@elektromotoren-rock.de
oder an Elektromotoren Rock GmbH, Spalter Str. 35 • 91183 Abenberg

Telefon 09178/98100

Elektroniker/innen für Maschinen und Antriebstechnik übernehmen 
Aufgaben im Bereich der Montage, der Inbetriebnahme sowie der 

Instandhaltung elektrischer Maschinen und Antriebssysteme. 
Ebenso stellt man Wicklungen für Elektromotoren und Generatoren her.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Ausbildung zum / zur Elektroniker / Elektronikerin
für Maschinen und Antriebstechnik (m,w,d)

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre, duale Ausbildung im Ausbildungsbetrieb  
und in der Berufsschule in Blockunterricht

Top Job für Nachhaltigkeit und Umweltschutz

BEIL GmbH & Co. KG
Chemnitzer Str. 21   
91564 Neuendettelsau
Telefon: 09874 6806-0 

DEIN TALENT. 

DEINE LEIDENSCHAFT.

WILLKOMMEN  
IM TEAM.

... bewirb dich jetzt      für eine Ausbildung als:

bauen & wohnen

WE WANT  

YOU!

Maurer 
Maler- und Lackierer 
Stuckateur 
Stahlbetonbauer
Duales Studium Architektur 
Duales Studium Bauingenieurwesen 
Bauzeichner
Immobilienkaufmann 
Immobilienassistent

www.beil-bau.de
bewerbung@beil-bau.de

alle m/w/d

19
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PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Mehr als 80 Personen zeigten beim „Petersauracher Osterputz“ Ende März, was man in der 
Gemeinde schaffen kann, wenn man es gemeinsam anpackt. In den Ortsteilen Großhaslach, 
Külbingen, Langenloh, Petersaurach-Kernort, Wicklesgreuth und Ziegendorf rückten die 
Müllsammlerinnen und -sammler den Hinterlassenschaften gedankenloser Mitmenschen zu 
Leibe.
Diese reichten vom nach wie vor regelmäßig durch das Autofenster entsorgten „To-Go-Müll“ 
bis zur wilden Ablagerung von Hausmüll, Wertstoffen und Sondermüll. Zu den „Highlights“ 
zählten neben Reizwäsche und Kondomen zwei in einem Bach versenkte Leitpfosten. Die mit 
Abstand schlimmste Umweltsünde wurde bei Külbingen entdeckt: ein prallvoller Kanister 
mit Altöl. Für die Entsorgung des gesammelten Mülls sorgt die Gemeinde Petersaurach. 
Diese beeindruckende Gemeinschaftsleistung war vor allem deshalb möglich, weil über die 
Ortsteile hinweg sich Gruppierungen und Vereine zusammengetan hatten. Es machten mit: 
die Dorfgemeinschaft Külbingen, die Dorfgemeinschaft Langenloh, die Dorf-
gemeinschaft Ziegendorf, die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Petersaurach (vertreten durch den „Grünen Gockel“ und den Jugendrefe-

Petersauracher Osterputz: Beeindruckende Gemeinschaftsleistung

renten Benedikt Schwab), die Schützenjugend des Schützenvereins Peter-
saurach, der Gartenbauverein Großhaslach, der Obst- und Gartenbauverein 
Petersaurach, die Feuerwehrkids der FFW Großhaslach, die Laufgruppe der 
Sportfreunde Großhaslach, die KiTa Auenland, die Ortsgruppe des Bund 
Naturschutz sowie die Grünen Petersaurach. Aufgrund des wechselhaften 
Wetters wurde der gesellige Abschluss des Ereignisses vom Schaugarten 
in das Schützenheim verlegt, wo sich die Sammlerinnen und Sammler mit 
Suppen, Brotzeit und Kuchen stärken konnten. Wer wollte, konnte in den 
Tagen danach noch die Müllzangen nutzen und auf eigene Faust sammeln. 

Von dieser Möglichkeit machten einige Gruppen der KiTa Auenland Gebrauch. Die Aktion soll im Jahr 2024 wiederholt wer-
den mit dem Ziel, noch mehr Ortsteile, Gruppierungen und Vereine mit einzubeziehen. Fotos: Ulrich Grüber
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Uhrmacher Kalden, Uhrreparaturen, Batterie-
wechsel sofort, große Auswahl an Uhrbändern. 
Ankauf alter Uhren. Petersaurach, Finkenstraße 1, 
Tel.: 09872-9699004

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern 
und neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Winds-
bach, Tel.: 09871-6559217

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm 

Wildbretverkauf - Arlt Wildbret und Produkte
vom Wildschwein o. Reh, Braten, Rücken, Brat-
würste, roh und geräuchert, Hackfleisch und... Info 
und Terminabsprache Tel.: 09872-8549

Gartenbau, -gestaltung und Pflege mehr.
Info: www.mw-rentaman.de. Tel.: 09872-9570965, 
Mobil: 0160-95020001

Grobes Suppengewürz, Schwarzkümmel, 
Vanillestangen, Zimt Ceylon, Honeybush, 
Yogi Tee, Mate, Wald- Wiesenkräuter, Wild-
früchtetee verschiedene Gewürzmischungen 
neu eingetroffen, kostenlose Lieferung Gebiet 
Habewind News, Fa. Hitz 09874-4567 o. 
Onlineshop

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, 
auch Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, 
zum Festpreis, Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 
09122 - 888111

Wohnungsreinigung, Hausreinigung, Treppen-
haus reinigen (Hausordnung), kleine Reparatu-
ren,  Fa. Hitz, NDA Tel. 09874-5075264

KLEINANZEIGEN
Haushaltshilfe gesucht! Nette Familie mit großem 
Haus braucht dringend Unterstützung im Haus-
halt! 4Std. pro Woche, bitte anrufen 0152-07864697

Bärnkrafft genießen, mit Manna & Sambaki 
glutenfrei, delikat, bekömmlich. Zum veredeln von 
Obst, Gemüse, Fleisch, Milch, Ei, Fisch, Käse + 
Ähnlichem. Bär, 91580 Petersaurach, Mühlweg 51, 
Tel. 098721215 amarant.de

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klas-
sen, alle Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey 
Nachhilfe Tel.: 0170-3821303

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: 
www.mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Workshop Beckenboden Love, Wann? Do., 25.05.23 
um 18-20 Uhr, Wo? Naturheilpraxis Dodenhöft- 
Neukam in Neuendettelsau Plätze frei Anmeldung: 
0172/6162593 oder andrea.bassing@buggyfit.de

Suche einen Job auf 520 € Basis, vornehmlich 
Fahrertätigkeit zum Ausfahren von Medikamen-
ten, Krankentransporte, Erledigung von Einkäu-
fen, private Fahrten für eingeschränkte Menschen 
und Autoüberführungen. Gerne werktags, bei 
Bedarf samstags und nach Absprache, im Raum 
Heilsbronn, Schwabach, Ansbach und nach Ab-
sprache. Tel.: 0176/24169412



Ausgabe 431-2023 23

Samstag, 6. Mai
Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Heils-
bronn um 19:30 Uhr in der Hohenzollernhalle 
Heilsbronn. Eintritt frei!

Sonntag, 7. Mai
„Musik verbindet – Musik öffnet Herzen“ 
- Frühjahrssingen der Chorjugend Petersau-
rach mit dem Gesangsverein Concordia und 
dem MGV 1839 Dietenhofen um 15:30 Uhr im 
Schützenheim Petersaurach. Eintritt frei!

Montag, 8. Mai
Neu: Reparaturstube Neuendettelsau von 
18:00 bis 20:00 Uhr in der Passage, Heils-
bronner Sr. 2 im ehemaligen FußFit-Laden 
– ehrenamtliche Reparaturen von Kleingerä-
ten. Wegwerfen war gestern!

Samstag, 13. Mai
„Grüner Markt“ – Genuss-Samstag mit Gär-
ten, Kunst und Pflanzen von 10:00 bis 16:00 
Uhr am Marktplatz Heilsbronn.

Festwochenende des Motorsportclubs 
Windsbach am 13. und 14. Mai mit Live-
Musik im Festzelt an der Stadthalle, am 
Sonntag Oldtimer-Treffen, Mittagstisch und 
Familientag mit Hüpfburg.

Montag, 15. Mai
Themen-Cafe „Geschichten der Bibel neu 
entdecken“ um 15:00 Uhr im Terrassencafé 
des Wohnparks Neuendettelsau mit Bruder 
Manfred Riedel.

Dienstag, 16. Mai
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
um 15:00 Uhr im Terrassencafé des Wohn-
parks Neuendettelsau mit Christiane Schuh.

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

Sonntag, 21. Mai
Fahrt des Obst- und Gartenbauvereins 
Windsbach nach Wemding zum Fuchsien-
markt. Anmeldung + Infos: Elfriede Glück-
selig, Tel. 09871 65966.

Internationaler Museumstag im Museum 
Wolfram von Eschenbach zum Thema 
„Happy museums – Nachhaltigkeit und 
Wohlbefinden“, geöffnet von 10.30 – 12.00 
Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr mit Führung 
um 15:00 Uhr.

Frühlingsfest des Musikvereins Wolf-
rams-Eschenbach ab 14:30 Uhr in der DJK 
Sporthalle. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Einweihung der FCH-Ehrengalerie um 
13:45 Uhr im Sportheim am Ketteldorfer 
Eck mit Rahmenprogramm.

Gemeinsames Konzert des Sachsener 
Kinderchors mit dem Gesangverein 1910 
Sachsen e.V. um 15:00 Uhr im Haus der 
Bäuerin. Eintritt frei!

VORANZEIGEN
125 Jahre FFW Wernsbach am Dorfhaus 
am 10. und 11. Juni. Samstag Live-Musik 
mit den Wolframs Eschenbacher Wirts-
haussängern, Sonntag Gottesdienst und 
anschließend Frühshoppen.

125 Jahre FFW Sauernheim im Festzelt 
am Badeweiher am 22. und 23. Juli 2023.

Monatliches Treffen des OV Bund Naturschutz Neuendet-
telsau um 19:30 im Bürgertreff.

Freitag, 19. Mai
Ehrungsabend zum 50jährigen Bestehen des Heimatvereins 
Lichtenau um 19:30 Uhr in der Alten Turnhalle. Festabend 
am 20. Mai um 19:30 Uhr mit Fränkischer Live-Musik. 
Eintritt frei!

Samstag, 20. Mai
Beginn der Kunstausstellung „Blickfang“ von Susanne 
Wolfsgruber und Margit Breuer im Bürgersaal und Galerie 
im Deutschordenschloss Wolframs-Eschenbach. Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, Dienstag bis 
Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr.
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